
REACH MALLORCA SCHOOL  

GUT ZU WISSEN
In den folgenden Abschnitten möchten wir dir unsere wöchentlichen und täglichen
Aktivitäten erläutern. Keine Sorge, es sieht nach mehr aus, als es letztendlich ist, und wir
werden dir alles zu Beginn der Reach Mallorca School erklären. 

Daily routine
Um das Haus sauber und gepflegt zu halten, gehört es zur “daily routine”, dass jeder von uns
jeden Tag eine kleine Reinigungsaufgabe übernimmt.

Einsätze
Während der Lehrphase finden zwei Einsätze pro Woche statt – Gebetseinsätze und

Evangelisationseinsätze. Gemeinsam werden wir an bestimmten Orten auf Mallorca beten,
mit Menschen beten und die Botschaft Jesu weitergeben. In der Einsatzphase werden wir

jeden Tag unterwegs sein und kreative Wege finden, um Gespräche über das Evangelium zu
beginnen und nach Möglichkeiten suchen, andere zu ermutigen.

Working-afternoon
An einem Nachmittag in der Woche kommen wir als gesamtes Team zu einem
Arbeitsnachmittag zusammen, um größere Projekte auf dem Gelände der Finca zu bearbeiten.
Wir freuen uns über deine eigenen Ideen und Vorschläge, um diesen Ort schöner, bunter und
praktischer zu gestalten. 
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Lobpreis & Fürbitte
Anbetung und Fürbitte haben für uns oberste Priorität, daher möchten wir jeden Tag damit

beginnen. Jeder Tag steht unter einem anderen Thema der Anbetung und Fürbitte,
beispielsweise Gebet für die Insel, Gebet für Nationen oder einfach nur Anbetung und

Ausruhen in Gottes Gegenwart. Diese Zeiten sind dafür vorgesehen, dir zu helfen, eine tiefe
Verbindung zu Gott aufzubauen und dein Herz auf seine Ziele auszurichten. Du wirst die

Möglichkeit haben, für andere Fürbitte zu leisten und zu sehen, wie Gebet Leben und
Situationen beeinflussen kann.

Freie Tage & geplante Ausflüge 
Jede Woche hast du einen freien Tag zur Verfügung. Während dieser Zeit wird auch Personal
der Finca, die sogenannten „Weekend Warriors“, vor Ort sein. Du kannst frei entscheiden, ob
du mit den „Weekend Warriors“ einen Ausflug machen und Teil der Gemeinschaft sein
möchtest oder ob du lieber Zeit für dich selbst nutzen möchtest. Sonntags möchten wir
gemäß unserer Vision, den verschiedenen Kirchen zu dienen und sie kennenzulernen,
gemeinsam die Kirchen auf der Insel besuchen. Vor und nach dem Besuch hast du ebenfalls
Freizeit zur freien Verfügung. 

Boon tasks
Jede Woche haben wir Schulungen geplant, bei denen wir gerne kleine Workshops

durchführen möchten. Dazu kannst du aus verschiedene Gruppen auswählen, um mehr über
soziale Medien, Lobpreis oder Veranstaltungsplanung zu erfahren. Darin kannst du dich

kreativ entfalten.

Kleingruppen
In wöchentlichen Kleingruppen, die ausschließlich aus Studierenden bestehen, hast du einen
sicheren Raum, um ehrliche Fragen zu stellen und zu beantworten und sich offen
auszutauschen. Diese Zeiten helfen dabei, Lügen aufzudecken, Freiheit zu erfahren und das
Licht Jesu in dein Leben einzuladen.



Reach out service
Einmal pro Woche möchten wir zusätzlich zu unserem morgendlichen „Lobpreis & Gebet”

zusammenkommen und uns bei unseren Abendgottesdiensten auf Gottes Stimme
konzentrieren. Wir möchten Sie dazu ermutigen, sich aktiv zu beteiligen und an diesen

Abenden bei der Vorbereitung, dem Aufbau, der Dekoration, den Beiträgen, der Musik oder
dem Aufräumen mitzuhelfen. Wir freuen uns darauf, diesen Abend gemeinsam mit Ihnen zu

gestalten und später auch andere Menschen auf der Insel dazu einzuladen, sich uns
anzuschließen. 
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Freizeit und Lernzeit
Wir möchten, dass du in dieser besonderen Zeit bestmöglich unterstützt wirst, und haben
daher viel Zeit in die Gestaltung des Lehrplans und der damit verbundenen Zeiten investiert.
Wir möchten jedoch nicht, dass du dich überfordert fühlst, da wir uns bewusst sind, dass
diese Zeit sehr arbeitsreich sein wird.
Deshalb möchten wir dir die Freiheit geben, selbst zu entscheiden, wann du deine
Studienaufgaben erledigst. Im Wochenplan findest du zwischen den anderen Terminen
kleine Abschnitte ohne Termine. Dies sind Zeiten, in denen du frei entscheiden kannst, ob du
dich ausruhen oder an deinen Studienaufgaben arbeiten möchtest. Es ist wichtig, dass wir
gegenseitig Rücksicht auf uns nehmen. Wenn deine Mitstudenten ihre persönliche Lernzeit
nutzen, bitten wir dich, dies zu respektieren und Gespräche und lautere Aktivitäten in einen
anderen Raum zu verlegen. 

Mentoring
Es ist uns wichtig, dass du einen persönlichen Mentor innerhalb des Leitungsteams hast, dem
du deine Anliegen, Probleme und Herausforderungen anvertrauen kannst. Dein Mentor wird
dich im Gebet unterstützen und dir Ratschläge geben, wie du reagieren und handeln kannst. 
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Täglicher Unterricht
Es gibt tägliche Lehren zu verschiedenen Themen wie der Bibel, dem Heiligen Geist,

geistlicher Kriegsführung usw. Die Einheiten sollen dir helfen, geistlich zu wachsen und ein
starkes Fundament zu entwickeln. Du erhältst nicht nur Wissen, sondern du wirst auch darin
angeleitet, wie du das Gelernte in deinem täglichen Leben anwenden kannst. Diese Zeit soll

dich in deinem persönlichen Weg mit Gott ausrüsten und stärken. Du hast auch Raum, um zu
lernen, nachzudenken und tiefer in die Themen einzutauchen, die für deine geistliche

Entwicklung wichtig sind.

Stille Zeit
Du wirst jeden Tag eine Stunde Zeit mit Gott haben. Diese Zeit ist bewusst vorgesehen, um dir
zu helfen, eine innige und persönliche Beziehung zu ihm aufzubauen. In dieser Zeit wirst du
lernen, seine Stimme klarer zu erkennen und sich seiner Gegenwart bewusster zu werden. Es
ist auch eine Zeit, um im Gebet Fürbitte zu leisten – sowohl für dein eigenes Leben als auch für
andere. Mit der Zeit soll dieser tägliche Rhythmus zu einer natürlichen und lebensspendenden
Gewohnheit werden, die dich dein ganzes Leben lang begleiten wird.

Reflektion
Für deine Zeit an der Reach Mallorca School erhältst du ein Tagebuch, in dem du wöchentlich
Fragen zur Reflexion beantworten kannst. Diese Fragen sollen dir helfen, deine Erfahrungen

bewusst zu überdenken und zu verarbeiten. Wenn du dir Zeit zum Nachdenken nimmst,
kannst du besser verstehen, was Gott dir jede Woche beibringt. Du wirst deine Erkenntnisse

auch mit deinem Mentor besprechen und dabei Anleitung und Ermutigung erhalten. 


